
in dieser Ausgabe widmen 
wir uns der „Halbzeitbilanz“ 
von Bonns grüner Ober-
bürgermeisterin und der sie 
tragenden Stadtratsmehrheit 
aus Grünen/SPD/Linken/Volt. 
Die Hälfte der Ratsperiode 
liegt hinter uns und der Blick 
zurück schärft zugleich auch 
den selbstkritischen Blick,  
ob wir als CDU unserer Op-
positionsrolle angemessen 
nachgekommen sind und  
wo Verbesserungsbedarf  
im eigenen Handeln liegt. 

Die in Bonn sichtbaren 
Veränderungen betreffen 
vornehmlich die Verkehrs-
führung. Der Ärger der 
Einen mag dabei die Freude 
der Anderen sein. Doch 
die einseitige Bevorzugung 
des Radverkehres und das 
Ignorieren jeglicher Kollate-
ralschäden enttäuscht viele 
Menschen. Wo bleibt eine 
spürbare Verbesserung des 
ÖPNV? Wo die Quartiers- 
garagen für entfallene Park-
möglichkeiten? Und ist eine 
finanzielle Fokussierung auf 

die im Klimaplan vorgesehe-
nen Maßnahmen alternativ-
los und auch sozial gerecht?

Wie steht es um die erfor-
derliche stärkere finanzielle 
Unterstützung im Bereich 
der Kinderbetreuung, wie 
um die Sauberkeit und das 
Sicherheitsempfinden in 
unserer Stadt, oder um den 
Neubau von bezahlbaren 
Wohnungen? 

Die Oberbürgermeisterin 
erhöht den städtischen Per-
sonalapparat um hunderte 
Stellen und legt – zulasten 
kommender Generationen – 
einen Haushalt vor, der 
unsere Verschuldung (begin-
nend mit ihrem Amtsantritt 
und bis zum Jahr 2027) 
verdoppeln wird. Dabei 
bildet der Haushalt uns be-
kannte Risiken nicht einmal 
annähernd angemessen ab. 
Die Gewerbesteuern sollen 
unmittelbar nach der nächs-
ten Kommunalwahl steigen, 
weitere Steuererhöhungen 
sind absehbar.

Lassen Sie uns zu diesen, 
aber gerne auch allen 
anderen Themen, die Sie 
bewegen, ins Gespräch kom-
men. Unter „sprechstunde@
cdufraktion-bonn.de“ oder 
Telefon (02 28) 77 20 44 
nehmen wir Ihre Anliegen 
gerne entgegen.

Ihnen allen ein friedliches 
Osterfest!

Ihr Guido Déus MdL

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Guido Déus MdL

Vorsitzender der Stadtratsfraktion



Halbzeitbilanz

ÖPNV-Ausbau vernachlässigt!Verkehrschaos erzeugt!

Kostenexplosion: Alles wird teurer! Wirtschaft links liegen gelassen!

der Oberbürgermeisterin

und ihrer grün-linken Koalition

Neuer Wohnraum? Fehlanzeige!

Falsche Prioritäten!

   

	 Leistungsfähigkeit der Stadtbahnlinie 63 reduziert
	 Beschleunigung der Stadtbahnlinie 66 leichtsinnig verspielt
	 ÖPNV-Ausbau Fehlanzeige
	 Tarifdschungel fortgeführt
	 Park & Ride Konzepte fehlen
	 Mobilitätshubs lassen auf sich warten

	 Einseitige Bevorzugung des Radverkehrs anstatt
	 partnerschaftlicher Verkehrskonzepte
	 Ignorieren der Bedürfnisse der Fußgänger

	 (z. B. Fußgängerzone Friedrichstraße)
	 Straßensperrungen ohne alternative Verkehrsführungen

	 (z. B. Kappung Cityring, Rheinufer)
	 Wegnahme von Autospuren auf Hauptverkehrsachsen

	 (z. B. Hermann-Wandersleb-Ring, Oxfordstraße)

	 Neubaugebiete sind nicht mehr im Fokus
	 Beschleunigung von Genehmigungsverfahren

	 sind nicht in Sicht
	 Nachverdichtung ohne Augenmaß erzeugt soziale 

	 Spannungen
	 Bauprojekte werden verzögert

	 (z. B. Wohnpark II, An den Lappenstrünken)

	 Klimaschutzmaßnahmen stehen finanziell und personell 		
	 über allem – bei gleichzeitiger Vernachlässigung von 
	 anderen Bereichen (u. a. Soziales, Kinder und Jugend, 		
	 Sicherheit, Sauberkeit)
	 Verdoppelung der städtischen Verschuldung zulasten
	 kommender Generationen 
	 Ideologie-getriebene Spaltung der Gesellschaft anstatt
	 partnerschaftlichem Miteinander

	 Letzter großer Gewerbepark wird nicht entwickelt
	 Innenstadtentwicklung sträflich vernachlässigt
	 Mangelnde Unterstützung von mittelständischen

	 Unternehmen und des Bonner Einzelhandels
	 Kein wirtschaftspolitisches Konzept
	 Durchführung von beliebten Veranstaltungen werden

	 erschwert bzw. teilweise torpediert

	 Anwohnerparken wird 12 x teurer – bei gleichzeitig
	 massivem Wegfall von Parkraum
	 Parkraumkonzepte = nur noch bezahltes Parken
	 Erhöhte Eintrittspreise bei Schwimmbädern, aber

	 keine Sanierung
	 Gewerbesteuererhöhung ab 2026 und weitere 

	 Steuerhöhungen absehbar



WIR nehmen unsere Verantwortung 
im Bonner Stadtrat sehr ernst!
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